
 

Das ‚Diakonat‘ 
- der gemeindliche Dienst der 

  

Barmherzigkeit 
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Apg 6 

I. Die Fehleinschätzungen des Diakonats  
–  kein Mädchen für alles 

II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 

III. Die Atmosphäre des Diakonats 
– Lastenträger & Barmherzigkeit 

IV. Die Wirkung eines guten Diakonats 
–   Frieden & Einheit 



Der gemeindliche Dienst der 
Barmherzigkeit 

Apg 6 

Alexander Strauch: „Ich habe eine Last auf dem Herzen, den 
Dienern zu helfen, aus der Abstellkammer herauszukommen 
oder weg von der Einstellung, dass sich ihr Dienst auf die 
Hausmeistertätigkeit im Gemeindegebäude beschränkt. 
Neutestamentliche Diener ... sind einbezogen in einen 
engagierten Dienst der Fürsorge für die Armen und Bedürft-
igen. Die Christen müssen begreifen, dass der neutestament-
liche Diener für die örtliche Gemeinde absolut notwendig und 
eminent wichtig ist, damit die Bedürftigen, Armen und Leid-
tragenden in unseren Gemeinden versorgt werden. Dies ist 
eine Angelegenheit, die Gott sehr am Herzen liegt.“ 



I. Die Fehleinschätzungen des Diakonats  
–  kein Mädchen für alles 

 

Verbreitete Mißverständniss .... 
• Leitende Geschäftsführer 
• Gebäude- und Grundstücksverwalter 
• Mädchen für alles, Bankiers 
 

Frage: warum so hohe Voraussetzungen? 
wie bei Ältesten …? 

Weil es um Geld geht? 
Weil es um Menschen geht! 
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II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 
 

Es ist nicht gut, dass wir das Wort Gottes 
vernachlässigen und die Tische bedienen. 

So seht euch nun um, Brüder, 
nach 7 Männern unter euch, von <gutem> Zeugnis, 

voll Geist und Weisheit, die wir 
über diese Aufgabe setzen wollen! 

(Apg 6,2-3) 

Der gemeindliche Dienst der 
Barmherzigkeit 

Apg 6 



Es ist nicht gut, dass wir (= Apostel; Gemeindeleiter) 
das Wort Gottes vernachlässigen 

und die Tische bedienen. 
(= Geld für die Armen sammeln und verwalten) 

So seht euch nun um, Brüder, 
nach 7 Männern unter euch, von <gutem> Zeugnis, 

voll Geist und Weisheit, die wir 
über diese Aufgabe setzen wollen! 

(= Versorgung der Armen). 
(Apg 6,2-3) 
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Apg 6 



II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 

 

• Menschen statt Dinge > „people ministry“ 
• Dinge für Menschen > Bedeutung von Geld Apg 
• Einheit von Wort und Tat 

 

„Diakone, wie das Neue Testament lehrt (...) sollen in einen 
von Mitleid (Anm. = Barmherzigkeit) getragenen Dienst der 
Sorge für die Armen und Bedürftigen stehen“! 
(Alexander Strauch) 
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Zitat 
„Die Diakone sind die Kollektoren (Einsammler) der Gaben, 
Verteiler der Hilfsgüter, Ausführende der Barmherzigkeit. Sie helfen 
den Armen, den Arbeitslosen, den Kranken, den Verwitweten, den 
Alten, den Wohnungslosen, den Flüchtlingen, den Behinderten. Sie 
beraten und leiten Menschen. Sie besuchen Menschen zu Hause. 
(...) Sie trösten, bewahren, ermutigen Menschen und versuchen 
ihre Bedürfnisse zu stillen. In heutiger Sprache ausgedrückt, sind 
sie die Sozialarbeiter der Gemeinde.“ (Alexander Strauch) 
 
• vgl. Jak. 1,27 „Ein reiner und unbefleckter Gottesdienst ist  

dies: Witwen und Waisen in ihrer Drangsal besuchen ...“ 
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II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 

 

• Einheit von Wort und Tat 
Teambildung von „Presbyter“ & „Diakone“ 
 
 
 
 
 
 

• Bsp. Wort & Tat: Lk 24,22; Apg 6.2.4; 7,22; Röm 15,18; Kol 3,17 
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Barmherzigkeit 

Älteste (Apostel in Apg 6) Diener / Diakone 

• Menschen • Menschen 

• Wort (Lehre + Gebet) • Tat (Tische bedienen) 

• seelsorgerlich • materiell 

• Leiten / „regieren“ • dienen 



II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge: Einheit von Wort & Tat 

• Lukas 24,19 Sie aber sprachen zu ihm: Das von Jesus, dem Nazaräer, der 
ein Prophet war, mächtig im Werk und Wort (…) 

• Apg 6,2 Die Zwölfe aber beriefen die Menge der Jünger und sprachen: Es 
ist nicht gut, daß wir das Wort Gottes verlassen und die Tische bedienen. 
(…) 4 wir aber werden im Gebet und im Dienst des Wortes verharren 

• Apg 7,22 Und Moses wurde unterwiesen in aller Weisheit der Ägypter; er 
war aber mächtig in seinen Worten und Werken. 

• Röm 15,18 Denn ich werde nicht wagen, etwas von dem zu reden, was 
Christus nicht durch mich gewirkt hat zum Gehorsam der Nationen durch 
Wort und Werk 

• Kol 3,17 Und alles, was immer ihr tut, im Wort oder im Werk, alles tut im 
Namen des Herrn Jesus, danksagend Gott, dem Vater, durch ihn 
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II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 

 

• Einheit von Wort und Tat 
 Begabung ist aber meist verteilt: beachte z.B. die 

versch. Listen der Geistesgaben: Lehrer, Prediger, 
Schriftsteller, Seelsorger, Hirten, Gelehrte, sowie 

 andererseits, die Verwalter, Organisatoren, „Tu-er“, 
Helfer, Unterstützer, Bauer, Diener der Barmherzig-
keit, Geber, usw., ... 

 
1.Petr 4,11: „wenn jemand redet, wenn jemand dient“ 
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Der gemeindliche Dienst der 
Barmherzigkeit 

II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 
 

Beispiel: erweiterte „Witwenliste“ cgush, Sommer 2014 
 

• ca. 15 Alleinstehende (Witwen, Singles), bzw. Personen, die mit 
einem Partner/in verheiratet sind, der (noch) nicht gläubig ist, 
bzw. nicht zur Gemeinde gehört  

• ca. 10 Renter/innen, ca. 20 Kranke 
• ca. 8 Personen die in Ihrer Mobilität eingeschränkt sind 
• ca. 4 Personen die arbeitslos sind oder eine berufliche 

Veränderung brauchen 
• knapp 40 minderjährige Kinder und Jugendliche  



II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 
 

 
 

Mobilisieren Sie Geschwister in Ihrer Gemeinde, die ein Herz 
für Dienste der Barmherzigkeit haben.  
Bereiten Sie eine α5ƛŜƴŜǊ-[ƛǎǘŜά vor mit den Namen der 
Geschwister, die sie mitnehmen oder beauftragen können, 
kranke, bedürftige oder ältere Menschen zu besuchen.  

 
  Aus A. Strauch (Kurs, Seite 33) 
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II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 
 

 
Nehmen Sie in diese Liste Geschwister auf, die bereit sind, 
andere zu Hause aufzunehmen, Autos zu reparieren, 
Transporte zu übernehmen, ans Bett Gefesselte zu besuchen, 
Telefonate zu machen, Kranke zu pflegen, Essen zu bereiten, 
auf Kinder aufzupassen, älteren Menschen vorzulesen, 
die Haare zu schneiden, Wohnungen zu putzen, 
Wohnungsreparaturen zu übernehmen, usw. 

 

  Aus A. Strauch (Kurs, Seite 33) 
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II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 
 

Diakonat: eine umfassende Tätigkeit an Menschen, 
am Schreibtisch und an der Werkbank … 
1. Tische bedienen: Finanzen verwalten + andere 

organisatorische Aufgaben koordinieren (Apg 6) 
2. Witwenlisten: Hilfsbedürftige unterstützen und die 

prakt. Dienste koordinieren (1Tim 5) 
3. ggf. missionarische / diakonische Werke fördern 
4. Gemeindehaus?  

Ja, aber Teil von o.g. Verwaltung 

Der gemeindliche Dienst der 
Barmherzigkeit 



II. Der Schwerpunkt des Diakonats 
– Menschen statt Dinge 

 

Summe: 
 

Der „Dienst der Barmherzigkeit“ (das Werk) 
bekräftigt die Verkündigung (das Wort) vom 
‚Reich Gottes‘ und „beweist“ so deren Realität – 
als auch die der Auferstehung! 
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III. Die Atmosphäre des Diakonats 
– Lastenträger & Barmherzigkeit 

 

• Lastenträger der Leiter 
 

 Die Aufgabe der ersten „Diakone“ ist die Entlastung 
der Apostel, deren Aufgabe es war im „Gebet und 
Dienst des Wortes“ ihren Schwerpunkt zu haben 

 

„Die Zwölfe aber beriefen die Menge der Jünger und sprachen: Es 
ist nicht gut, daß wir das Wort Gottes verlassen und die Tische 
bedienen. (…) 4 wir aber werden im Gebet und im Dienst des 
Wortes verharren.“ (Apg 6,2.4) 
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III. Die Atmosphäre des Diakonats 
– Lastenträger & Barmherzigkeit 

 

• Diener der Barmherzigkeit 
 

„Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter zählt zu den 
bekanntesten Erzählungen Jesu 
im NT. Es wird im Evangelium  des Lukas  
(Lk 10,25-37) überliefert und gilt als  
Appell zur tätigen Nächstenliebe.“ 
 

 wikipedia.de 
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Barmherzigkeit 
 
Barmherzigkeit:  # 1656 eleos 
• Substantiv, 28x im NT 
• das Zerschneiden [d Herzens] … 
• „Gefühl d. Rührung, wenn man 

das (unverschuldete) Leid eines 
anderen sieht, vermischt mit der 
Furcht das es einen selber 
treffen könnte“ 

• „d. Schlussplädoyer des Ange-
klagten mit dem er versucht d. 
Mitleid d. Richters zu erregen.“ 

• LXX: Gunst, Güte, Gnade 



Barmherzigkeit / Mercy 
 
W.E. Vine: Expository Dictionary, „Mercy“ (eleos) 
• „äußere Manifestation von Mitleid; es setzt voraus, 

dass auf Seiten des Empfängers Bedarf - und auf 
der Seite dessen der diese Bedürfnisse zu befriedi-
gen sucht, ausreichende Mittel vorhanden sind.“ 

 

 
• „is the outward manifestation of  

pity; it assumes need on the part  
of him who receives it and resour- 
ces adequate to meet the need on 
the part of him who shows it“ 



III. Die Atmosphäre des Diakonats 
– Lastenträger & Barmherzigkeit 

 

• Definition durch Vergleich von Gnade & Barmherzigkeit 
 

 Gnade: unverdiente Gunst (Gottes) für die, die das Gegenteil 
verdient haben. 

 Barmherzigkeit: Tätige Liebe (Gottes) angeregt 
durch das Mitleid. (“Love in action”) 

 

AT: Es sind die Erbarmungen des Herrn, das wir 
nicht garaus sind (Klgl 3,22) 
NT: Gott, welcher reich ist an Barmherzigkeit, wg. 
seiner vielen Liebe (Eph 2,4), hat uns mit d. Chris- 
tus lebendig gemacht 
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IV. Die Wirkung eines guten Diakonats 
–   Frieden & Einheit 

 

• Frieden und Einheit  
 „ein Murren der Hellenisten gegen die Hebräer ... – Apg. 6,1 
 

• Wachstum der Gemeinde  
 „das Wort Gottes wuchs ...“ (Apg. 6,7a; vgl. 2,45.47; 4,32.33) 
 „die Zahl der Jünger in Jerusalem mehrte sich sehr“ 
 „eine große Menge d. Priester wurde dem Glauben gehorsam“ 

 
Wachstum: Apg 2,47b, 4,4; 5,14; 6,7; 9,31; 11,21.24; 16,5 
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IV. Die Wirkung eines guten Diakonats 
–   Frieden & Einheit 

 

• Wachstum der Gemeinde und Freigebigkeit 
 Apg 2,45 sie verkauften die Besitztümer und die Habe und ver-

teilten sie an alle, je nachdem einer irgend Bedarf hatte (…) 47b 
Der Herr aber fügte täglich hinzu, die gerettet werden sollten. 

 Apg 4,32 Die Menge derer aber, die gläubig geworden waren, 
war ein Herz und eine Seele; und auch nicht einer sagte, dass 
etwas von seiner Habe sein Eigen wäre, sondern sie hatten alles 
gemeinsam. 33 Und mit großer Kraft legten die Apostel  
das Zeugnis von der Auferstehung des Herrn Jesus ab;  
und große Gnade war auf ihnen allen. 
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IV. Die Wirkung eines guten Diakonats 
–   Frieden & Einheit 

 

Merke 
In der Apg werden Probleme, die aufkommen, durch be-
herztes Eingreifen bewältigt und Wachstum bewirkt.  
Hier in Apg 6 wird ein schon bestehender Streit überwun-
den, indem Gerechtigkeit zwischen Volksgruppen herge-
stellt wird, überlastete Gemeindeleiter für ihre ei- 
gentliche Berufung freigestellt werden und der  
„Dienst d. Barmherzigkeit“ zentral koordiniert wird. 
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Zusammenfassung 

1. Gott ist ein barmherziger Gott 
2. Jesus hat diese Haltung gelebt 
3. Die Gemeinde hat den biblischen Auftrag 

füreinander und für Außenstehende diese 
Tugend zu leben 

4. Auch unserer Gemeinde hat (zunehmenden) 
Bedarf an diesem Dienst an Bedürftigen 

5. Die Koordination dieses Dienstes wird im NT 
den Dienern übertragen 

6. Ziel ist es die Gemeindeleitung zu entlasten und 
Ermutigung zu bewirken 
 



Barmherzigkeit 
 
 
 

Und als er ausstieg, sah er eine große Volksmenge, 
und er wurde innerlich bewegt über sie und heilte 

ihre Kranken. 
 

Mt 14,14 
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Merksatz: 
• Wenn wir zu Recht „bibeltreue Gemeinde“ sein wollen, 

dürfen wir nicht nur lehrm. Themen, wie die „Irrtums-
losigkeit“ der Schrift oder „Heilssicherheit“, betonen. 

• Vielmehr muss erkennbar sein, dass diese Gemeinde 
sich auch um die Armen, Kranken, Entmutigten und 
Einsamen in rühriger Nächstenliebe kümmert; 
zunächst innerhalb, dann aber auch außerhalb, 
der Gemeinde. 
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